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Die Konzernagenda in der EU-Handelspolitik

Termin:  Do, 16. März

Zeit: 19:30 Uhr

Ort: Alte Feuerwache Köln

Melchiorstr. 3

Nach der WTO-Ministerkonferenz vom Dezember 2005 befindet sich die 

Doha-Runde möglicherweise in ihrer Schlussphase. Statt eine 

Entwicklungsrunde zu sein, wie von offizieller Seite verkündet wird, geht 

es tatsächlich um den Marktzugang für transnationale Konzerne. Die EU 

tritt dabei als einer der aggressivsten Player auf. 

Wer aber bestimmt die handelspolitische Agenda der EU? 

Vorträge und Diskussion:

1.

Die Konzernagenda in der EU- Handelspolitik

Christina Deckwirth, WEED

2.

Agrobusiness Macht Handelspolitik

Marita Wiggerthale, freie Agrarexpertin

3.

„Mehr Transparenz, weniger privilegierter Zugang für 

Wirtschaftsinteressen“ – Die Debatte über Lobbyismus

Ulrich Müller, LobbyControl

Köln Köln

16. März
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